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Der Liberalismus und die Wahlen
Es gehört zu den ſchwierigſten Aufgaben der Politik ſich

nach einer Niederlage über ihre Urſachen klar zu werden
Keine Niederlage iſt unverſchuldet aber den Menſchen wie ſie
nun einmal ſind und auch wohl immer bleiben werden wird
es über alles ſchwer die eigenen Fehler einzuſehen und offenzu bekennen Jeder ſucht ſoviel er kann ine Schuld auf

andere Schultern zu ſchieben und ſo erklärt ſich die uralte
Erſcheinung daß in einem überwundenen Lager ſofort der
innere Zwiſt entſteht Es hat denn auch nur wenige Tage
gedauert um den linken und rechten Flügel des Liberalismus
hart an einander gerathen zu laſſen über die Frage wer an
dem unerquicklichen Ausfall der Landtagswahl vom 26 d Mdie hauptſachtche Schuld trägt Jn dieſen Streit uns zu

miſchen ſind wir weder noch veranlaßt Wir ſindeingetreten für die möglichſte Einigung aller Liberalen und

haben uns an unſerem beſcheidenen Theile bemüht dieſe
Einigkeit möglichſt zu fördern Das war eine uner
bittliche Nothwendigkeit ſo lange die Reaktion der
Stöcker und Stroſſer von der Regierung begünſtigt
und gefördert wurde Dieſe Nothwendigkeit wurde auch
nicht erſchüttert durch die von uns keineswegs unterſchätzte

daß der Radikalismus ein unerfreuliches Uebergewicht
im Abgeordnetenhauſe erhielte Denn ſelbſt wenn im ſchlimmſten
von vornherein ganz unwahrſcheinlichen und wie ſich nunmehr
Keigt hat ganz undenkbaren Falle Herr Richter das großeWort in der Volksvertretung hätte führen können ſo ware ſel ſt

dieſe Thatſache lange nicht ſo verhängnißvoll geweſen als wenn
P Stöcker z einer leitenden Perſönlichkeit geworden wäre
eun ſind die Würfel gefallen in den taktiſchen Parteiverhält

niſſen des Landtags bleibt es einſtweilen beim Alten Nur der
Liberalismus hat eine Schlappe erlitten die gut gemacht werden
muß die wichtigſte Aufgabe ſcheint uns deshalb z ſein nicht
über das Vergangene zu hadern ſondern das Zukünftige ernſtins Auge zu e

Auch jetzt halten wir die r Einigung der Liberalenfür nothwendig aber e usſicht t ſcheint ſie
uns ſowohl an ſich als mit Rückſicht auf den endlichen Sieg des
Liberalismus nur dann zu haben wenn die gemäßigten Elemente
im liberalen Lager wieder zu ihrem Rechte kommen Jn den
Wahlkämpfen fällt ja unvermeidlich dem radikaleren Flügel die
Führung zu in den Tagen der Kräftigung und Sammlundarf er ſie aber nicht haben Die Fortſchrittspartei iſt o
heute beſeelt von jenem Geiſte den einſt einer ihrer beſten Männer
der Freiherr v Hoverbeck in den Worten zuſammenfaßte der
Kampf gegen die Socialdemokratie und den Ultramontanismus
ſeien Kinderſpiele worauf es ankomme ſei der friſche h
Kampf gegen den Militarismus Ohne dem Andenken des
vielfach verdienten Mannes zu nahe treten zu wollenſo iſt eine verkehrtere Auffaſſung der großen Zeit
fragen nicht möglich Der Militarismus beklage man es noch
ſo ſehr ſteht augenblicklich außerhalb fruchtbarer Erörterungen
ſo lange Frankreich gigantiſch rüſtet kann Deutſchland nicht
abrüſten die Nation muß die Heereslaſten tragen und min
deſtens ihre ſehr große Mehrheit will es auch eben weil ſie
muß Um ſo dringender und wichtiger iſt der Kampf den
die Socialdemokratie d h die Frage der Socialreform Maihr günſtiger Verlauf weſentlich daran geſcheitert ſein vaß

Fürſt Bismarck völlig unannehmbare Elemente in ſie miſchte
was ja leider nicht beſtritten werden kann ſo darf der Liberalis

Das Anltkerher z

Roman von Ernſt Pasqueé
Fortſetzung

Dankend nahm der Fremde das Gebotene an und labte ſich
an den kräftigen Speiſen wie an dem Weine In einiger
Entfernung ihm gegenüber ſaß Vollrath geduldig und be
ſcheiden wartend bis es ſeinem Gaſte gefallen würde zu reden

Endlich ſprach dieſer ßDer Graf feiert wie ich annehmen darf den heutigen
Abend im Kreiſe ſeiner Familie die vielen erleuchteten Fenſter
deuten wenigſtens auf eine zahlreiche Geſellſchaft

Da Euch die gräfliche Familie bekannt zu ſein ſcheint,
entgegnete Vollrath ruhig a auch mit etwas forſchender
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Vorſicht ſo werdet Jhr wohl auch wiſſen daß eine der
Hauptperſonen bei dem Feſte fehlt

Allerdings Der Dragoner Oberſt Graf Franz von Arden
berg der Sohn und Erbe des Hauſes befindet ſich im Augen
blicke noch bei ſeinem Regimente in Thorn an der v en
Grenze Jhn allein kenne ich Jch ſah ihn dort vor einigen Wochen
und auf ſeine Veranlaſſung geſchah es daß ich dieſe Route zu
meiner Reiſe nach Frankreich wählte
Die ſtrengen Züge Vollraths klärten ſich auf Dem Manne

durfte er vertrauen und mit merklich freudigem Tone rief
er nun

Ah Jhr kennt alſo unſern jungen gnädigen Herrn habt
ihn geſehen geſprochen Wie wird Gräfin Juliane ſich freuen
wenn ſie durch Eure mündliche Botſchaft Kunde von ihrem
Gemahl empfängt

Jch hatte ſolches dem Oberſt zugeſagt doch werde ich mein
Verſprechen nicht halten können, entgegnete der Fremde mit
tieftraurigem Tone IJch glaubte vor dem Feſte hier an
ulangen Auf meinem Wege wurde ich e agerkgge mana ndet auf einen Verbrecher der n einige äußerliche Aehn

lichkeit mit mir haben mag Es wurde mir zwar leicht z
meine Papiere dieſen beſchämenden Verdacht zu beſeitigen do
mußte ich zwei volle Tage an dem Orte liegen bleiben bisalle Formalitäten erfüllt waren An dem heutigen Abend hier

mus ſich nicht mit einem bloßen Nein begnügen ſei daſſelbe
auch an und für ſich noch ſo gerechtfertigt Wir können dies
heute guten Gewiſſens fordern weil wir es ſeit Jahren gefordert
haben Die Grundlagen einer geſunden Social und Steuer
reform hat Bennigſen am Schluß der letzten Reichstagsſeſion in ſeiner berühmten Rede gegeben hierauf gilt es rüſtig

fortzubauen
Ebenſo muß der Liberalismus feſte und klare Stellung zu

dem Ultramontanismus nehmen Es iſt wieder vollkommen
wahr daß in der kirchenpolitiſchen Geſetzgebung welche nach
Herrn Falk e Namen trägt Fehler begangen worden ſind
und es iſt völlig unbeſtreitbar daß die Nachfolger Falks ſtatt
dieſe Fehler in beſonnener Weiſe zu beſeitigen dem Ultramon
tanismus Nachgiebigkeiten erzeigt haben welche beſſer unterblieben wären und ſich anentüch dadurch verhängnißvoll er

wieſen daß ſie die Hartnäckigkeit und den Trotz der römiſchen
Kurie nur noch ſteigerten Aber mit der bloßen Kritik iſt
es hierbei auch nicht gethan der Liberalismus muß ſich ein
ernſtes und wirkliches Programm gegenüber dem Centrum

e Wir wollen nicht die Wiederkehr der traurigen Kon
eſſionszänkereien aber wir wollen ebenſo wenig daß wir
eutſche und Proteſtanten zum Spott der Römlinge

werden Die Liberalen haben hierin allerdings nicht ent
fernt ſo viel geſündigt wie die Reaktionäre aber
die ſcharfen und tiefen Grenzen zwiſchen der liberalen und
ultramontanen Weltanſchauung haben ſie doch hier und da in

h Weiſe verwiſcht Uns war es eine herzliche Freude
daß ein Mann welcher nicht zu den Liberalen zählt aber durch
ſeine gläubige Geſinnung und ſeinen wiſſenſchaftlichen Ruf vor
Vielen dazu berufen war das alte proteſtantiſche Banner
wieder einmal aufgepflanzt hat daß es weithin über die deutſchen
Lande leuchte Unſere Leſer kennen die glänzende und mar
kige Rede die Herr Profeſſor e in voriger Woche auf
der Verſammlung der kirchlichen Mittelpartei gehalten hat in

ſtenographiſchen Wortlaut ſie hat weithin freudigen
iderhall gefunden und würde ein noch lauteres Echo erweckt

ren wenn nicht gerade als ſie gehalten wurde das öffent
iche Jntereſſe durch den Ausfall der Wahlen beſchäftigt ge
weſen wäre Aufgabe der liberalen Preſſe ſcheint es uns zu
ſein nachdrücklich auf ſie hinzuweiſen wir ſelbſt werden dem

e noch in einem andern Zuſammenhange auf ſie zurück
ommen

Politiſche Ueberſicht
Das Verhör der Belaſtungszeugen in dem Proceß gegen

Ar abi durch die Unterſuchungskommiſſion iſt beendet das
Verhör dieſer Zeugen durch die Vertheidiger ſoll in einigen
Tagen beginnen Der Prokurator Borelli Bey ſoll ſich dahin
eäußert haben daß die Ausſagen der Zeugen die Mitſchuld

Arabi s an den Plünderungen und Brandſtiftungen in Alexan
drien bewieſen

General Wolſeley iſt am 28 d M gegen Abend in London
eingetroffen Trotz des Regens war eine große Menſchenmenge
am Bahnhofe in Charingeroß welche den General mit Bei
h rer ger begrüßte

Der Bey von Tunis iſt in der Nacht zum 28 d M
geſtorben Bei der h Uebernahme der Regierungs
gewalt durch den legitimen Nachfolger Ali Bey gab der fran
öſiſche Miniſterreſident Cambon dem Gefühle ſeiner Ergebenel gegen den Bey Ausdruck und ſagte die franzöſiſche Re

gehen wo eine glückliche Familie weilt wo fröhliche Kinder
angekommen iſt es mir unmöglich hinauf auf das Schloß zuv

des ſchönen ſinnigen Feſtes freuen
Mit Spannung war Vollrath der Rede ſeines Gaſtes ge

folgt und hatte dabei mehrmals eine zuſtimmende Geberde
emacht ar wo auch ihm die Aehnlichkeit mit dem VerMigien in noch höherem Grade aufgefallen Doch erwähnte

er dies nicht ſondern von Mitgefühl erfaßt ſagte er th
nehmend

Jhr ſcheint einen ſchweren Kummer auf dem Herzen zu
haben Herr

Jch bin ein armer Flüchtling ein Verbannter klang es
mit tiefer bewegter Stimme als Antwort Mein Vaterland
habe ich verloren und in dem erbitterten Kampfe um dies hohe
Gut auch meine Familie mein Weib und einen hoff
nungsvollen Knaben Jhr werdet es nun wohl begreiflich
finden daß es mir an dem r Abend nicht möglich iſt
mich unter fröhliche und glückliche Menſchen zu miſchen

So wartet bis morgen Herr und ſucht dann Gräfin
Juliane und die ihrigen auf

Nein entgegnete der Fremde mit feſter Stimme Eine
Nacht wie die heutige in Unthätigkeit zugebracht wäre für
mich eine nicht zu ertragende Qual Jch muß hinaus im
Kampfe mit dem Elemente die Gedanken zu bannen ſuchen
welche mich verfolgen ſo entſetzlich peinigen und darnieder
drücken Jch werde ein paar Zeilen an die Gräfin ſchreiben
und dann mit Gott meine Reiſerfortſetzen

Vollrath ſchwieg Er achtete den Schmerz und den Willen
des Andern wenn er auch gern mehr von deſſen Schickſal er
fahren hätte Endlich fragte dieſer deſſen Gedanken dennoch
auf dem Schloſſe weilen mochten

Graf Franz hat zwei Kinder wie er mir ſagte
Einen Knaben von etwa vier Jahren nach dem Großvater

Norbert getauft und ein kleines Mädchen Leonore nur
wenige Monate und genau ſo alt wie meine Meta

Das der Vater noch nicht geſehen das als ein neues
beiges Glück den Heimkehrenden begrüßen wird

Mit leiſer Stimme hatte der Fremde geſprochen jetzt wandte

eil

Hand fuhr nach dem Auge als ob ſieer e und die
dort eine Thräne entfernen wollte Nun hielt ſich der wackere

gierung rechne in gleicher Weiſe auf die des BeysKin ſolches gegenſeitiges Vertrauen werde die Vollendung der

nothwendigen Reformen beſchleunigen Der Fran er
Miniſterreſident richtete an die Vertreter der auswärtigen Mächte
ein Rundſchreiben in welchem er denſelben das Ableben des
bisherigen Beys und die Uebernahme der Regierungsgewalt
durch Ali Bey mittheilt

Aus Bukareſt wird vom 29 Okt gemeldet Die Thron
rede mit welcher die außerordentliche Seſſion der
Kammern u vom Könige eröffnet wurde betont daß die
Beziehungen Rumäniens zu allen Mächten durchaus zufrieden
ſtellende ſeien Es ſei dies den beſtändigen Anſtrengungen der
Nation zu danken durch eine friedliche Entwickelung im Jnnern
ein Element der Ordnung und des Fortſchrittes der europäiſchen
Civiliſation zu werden Jm Uebrigen enthält die Thronrede
keinen auf die Politik bezüglichen Paſſus Was die früh
zeitigere ren der Kammern angehe ſo ſei dieſelbe
erfolgt um das Budget und andere Vorlagen rechtzeitig zu
erledigen Die Thronrede weiſt ferner auf die vorzügliche
Ernte dieſes Jahres hin ſowie auf den wohlthätigen Einfluß
der landwirthſchaftlichen Kreditanſtalten und des Rückkaufs der
Eiſenbahnen Der Bau der früher votirten Eiſenbahnen ſei theil
weiſe vollendet theilweiſe in der Ausführung begriffen Die
Armee habe ſich in befriedigender Weiſe entwickelt BeſondereSemgtme ſpricht die Thronrede über den Stand der
Finanzen aus Die Budgets der letzten Jahre und beſonders
des laufenden Jahres hätten einen Ueberſchuß ergeben während
keine neuen Steuern eingeführt und keine anderen Anleihen als
zu produktiven Zwecken gemacht worden ſeien Infolgedeſſen
koinme der Kredit Rumäniens demjenigen der großen und
wie europäiſchen Staaten gleich 4

Der von uns bereits erwähnte große Pariſer Tiſchler
Strik hat dahin geführt daß eine am 27 Okt in Paris
von etwa 600 Jnhabern von Möbelfabriken beſuchte Verſamm
lung beſchloſſen hat den ſtrikenden Arbeitern neue Vorſchläge
zu machen Dieſelben werden am nächſten Dienstag wiederum
zuſammentreten um von dem Erfolge ihrer Vorſchläge Kenntniß
zu nehmen Die franzöſiſche Regierung hat beſchloſſen eine
ſtändige Garniſon nach Montceaulesmines zu legen
Der Unterrichtsminiſter hat ein Cirkular erlaſſen in welchem
dem Ermeſſen der Präfekten überlaſſen wird nach Zeit und
Umſtänden das Geſetz über die Entfernung religiöſer Abzeichen
aus den Schulen zur Ausführung zu bringen Religiöſe Ab
zeichen ſollen indeß in neu zu errichtenden Schulen nicht ein
geführt werden Die Republ fr ſtellt die Lage als ſehr
edenklich dar und ſchiebt die Schuld auf das Miniſterium

Freycinet ſowie auf den Umſtand daß die Kammer von einer
ſtarken Regierung es iſt die Gambetta ſche Regierung
gemeint nichts habe wiſſen wollen Jetzt ſei es die höchſte
Zeit zur Umkehr Die Frz Cor weiß außerdem zu meldenVei dem letzten diplomatiſchen Empfang am Quai Orſay

haben mehrere fremde Miſſionschefs Geſandte Herrn Ducler c
nicht verhehlt daß ihre reſpectiven Regierungen dem jetzigen
Treiben der Anarchiſten in Frankreich einen ernſten Charakter
beimäßen Andererſeits haben die von fremden Regierungen
gelieferten Renſeignements dem franzöſiſchen Gouvernenment
unterſtützende Fingerzeige gegeben für die Entdeckung der Ver
zweigung der revolutionären Geſellſchaften Frankreichs mit denen
des Auslandes

Müller nicht länger Er erhob ſich von ſeinem Sitze trat
auf den Fremden zu und ſagte mit einem Tone den treuherzige
Theilnahme belebte

Jhr habt wirklich Schweres zu erdulden gehabt Herr und
wenn das Mitgefühl eines ſchlichten ehrlichen Mannes Euch
irgend einen Troſt gewähren kann ſo habt Jhr es hier bei
mir gefunden Auch ich bin Vater und weiß wie das Herz
an ſeinen Kindern hängt Nennt mir Euren Namen Herr
Jhr dürft es dreiſt thun damit ich Euch und mir ein An
denken an dieſe Stunde dw kann

Jch danke Euch für ſolche Theilnahme, entgegnete der
Andere dem Müller die Hand reichend Was ich bin hab
ich Euch ſchon geſagt ein vaterlandsloſer einſamer MannFrüher im Gine und im Kampfe um die Heimath und Herd

nannte man mich Graf Raſinsky jetzt hab ich auch keinen
Namen mehr denn der unerbittliche Sieger hat mich wie
Tauſende meiner Landsleute geächtet unbarmherzig aus den
Reihen der Lebenden geſtrichen

Jhr ſeid ein Pole d Graf
Für mein Vaterland kämpfte ich ſetzte ich Alles mein

Leben und mein Habe ein Doch was nützte meinem armen
Volke all ſein Heldenmuth Zwietracht und Unfähigkeit der
Leiter unſeres Geſchickes machten jedes i zu einem ver
eblichen Verrath vollendete das Unglückswerk Unſere

Soldaten betraten preußiſchen Boden und wurden entwaffnet
Jn Thorn erneuerte ich eine frühere Bekanntſchaft mit Eurem
Grafen Franz Er unterſtützte mich mit ſeiner Hilfe gelanes mir verkleidet und mit giltigen Papieren verſehen v

einmal nach meiner unglücklichen Hamath nach Warſchau
zurückzukehren um nach meiner Frau meinem Kinde zu
forſchen Jch fand mein Haus zerſtört beraubt mein Weib
r Knaben todt ermordet in dem Gewühl des Straßen

kampfes

Der Mann auf den ich mein ganzes Vertrauen geſetzt
deſſen Obhut ich meine Familie meine Habe übergeben hatte
mich betrogen Dem Elenden den Gott richten wird ver
danken die Meinigen ihr entſetzliches Ende Dann beraubte er
die Todten und mich und verſchwand Unſäglich elend und
arm das Herz zerriſſen kehrte ich nach n und zu Eurem

der Sieger meineGrafen zurück Was lag mir daran da



Deutſches Reich
Berlin 29 Okt Von dem Beſuch des Kaiſers in Lud

wigsluſt liegen folgende Meldungen vor Bei dem geſtrigen
t im Jasnitzer Forſt erlegte Se Maj einige dreißig

Stück Schwarzwild Das Dejeuner an welchem die fürſtlichen Damen
theilnahmen wurde im Jagdzelt eingenommen Das Wetter war
ſchön Abends fand im Schloſſe Galadiner ſtatt zu welchem die
Generalität das Gefolge und die Spitzen der Behörden Ein
ladungen erhalten hatten Heute vormittag wohnte Se Maj dem
Gottesdienſte im goldenen Saale des Schloſſes bei Nach dem
Dejenner en famille reiſte der Kaiſer mit dem Prinzen Auguſt
von Würtemberg und dem Gefolge 154 Uhr nach Berlin zurück
Vom Schloſſe aus fuhr Se Maj mit der Frau Großherzogin
Mutter nach dem Bahnhofe wo der Großherzog die Großherzo in
die übrigen anweſenden Fürſtlichkeiten die Generalität das
Offizierkorps die Spitzen der Behörden und die Hofchargen ſich
bereits eingefunden hatten Auf dem Wege vom Schlo e nach
dem Bahnhofe wurde Se Maj von der dichtgedrängten Volks
menge mit enthuſiaſtiſchen Kundgebungen begrüßt Auf dem
Bahnhofe bildeten die Kriegervereine Spalier Prinz Friedrich
Karl traf heute abend aus Zehdenick hier ein und fuhr ſofort
nach Jagdſchloß Dreilinden weiter Der japaniſche Prinz
Ariſugawa hat mit ſeinen Begleitern vorgeſtern abend Berlin
wieder verlaſſen und ſich zunächſt nach Brüſſel begeben Bei der
Abreiſe von Berlin gaben der japaniſche Geſandte Aoki der Militär
bevollmächtigte und ſämmtliche Attaches demſelben bis zum Bahnhofe
das Geleit Der Herzog von Altenburg welcher einer Einla
dung des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin zur Jagd nach
Ludwigsluſt gefolgt war wird am Montag von dort über Berlin nach
Altenburg zurückkehren Feldmarſchall Graf Moltke hat
ſowohl ſeinen Geburtstag wie ſeine Jubelfeier bei dem Grafen
BethuſyHuc in Bankau verlebt Von perſönlichen Glückwünſchen
iſt daher Abſtand genommen worden Dem Generalfeldmarſchall
iſt bekanntlich als Angebinde eine Doſe überreicht worden Die
ſelbe iſt im Stil der deutſchen Renaiſſance gehalten Sie trägt
auf dem Deckel das vollſtändige Wappen des Grafen v Moltke
mit der Deviſe Erſt wägen dann wagen Darunter liegen
ein paar gekreuzte Feldmarſchallsſtäbe Ueber dem Wappen iſt
das Portrait des Kaiſers ſeitlich ſind diejenigen der Könige
Friedrich Wilhelm III und Friedrich Wilhelm IV unter demſelben
der deutſche Reichs Adler angebracht Dieſe Motive ſind um
rahmt von Ornamenten in denen Lorbeer und Eichenlaub ver
woben Die Frontſeite der Doſe zeigt eine Gruppe gebildet aus
der allegoriſchen Figur der Boruſſia welche einen Lorbeerkranz
ſpendet ſeitlich zu ihren Füßen ruhen Mars und Minerva
Der Fonds dieſes Bildes iſt durch eine Strahlenglorie
belebt Die Hinterfront trägt in einem Schilde die
Widmungs Jnſchrift Dem General Frldmarſchalt Grafen
von Moltke zum 25jährigen Jubiläum als Chef des Generalſtabes
der Armee Die Officiere des deutſchen Generalſtabes Die
Seitenfläche links enthält in einer Cartouche das Datum 29 Okt
1857 die Seitenfläche rechts das Datum 29 Okt 1882 Die
S und ornamentalen Dekorationen ſind in ganz flachem

asrelief ausgeführt ſo daß die Doſe ihren Zweck in Bezug auf
den praktiſchen Gebrauch erfüllen dürfte Die verſchiedenartigſte
Behandlung durch die Ciſelirung ſowie Abwechſelung matter
glänzender Flächen und verſchiedene Färbung des Goldes iſt an
ewandt worden Die Doſe hat eine Länge von 8,5 Ctm eine
reite von 6,7 Ctm und eine Höhe von 3,3 Ctm Staats

miniſter v Stoſch hat C in Begleiturg des Kapitäns zur See
Schering vom Admiralſtabe zur Vornahme von Jnſpicirungen
537 Wilhelmshaven und Kiel begeben Der Wirklliche
Geheime Rath und Präſident des Reichsbank Drrek
toriums von Dechend iſt von Wiesbaden hier ein
r Graf Hatzfeldt iſt von Varzin zurückgekehrt

er deutſche Generalkonſul in Newyork Dr iſt
geſtern früh r r ren ger Der Ober Bürger
meiſter von Danzig Geh Rath v Winter welcher mit der Depu
tation aus Weſtpreußen hier eingetroffen war um dem Prinzen
alen
Güter eingezogen meinen Namen geächtet Was a mir

n

und der Prinzeſſin Wilhelm noch nachträglich das Hochzeitsge
ſchenk der Snr zu überreichen hat J Berlin wieder ver
laſſen Graf Herbert Bismark iſt aus England hier einge
troffen und wird in den nächſten Tagen nach Varzin gehen um
den Grafen Rantzau der bis je dort geweſen iſt abzulöſen

Der vom Generalſtabe v Hagenow kommandirt
zum Generalkonſulate in Kairo wird nächſtens nach Ablauf ſeines
Kommandos nach Deutſchland zurückkehren Graf Guido
Henckel v Donnersmarck traf geſtern nachmittag aus Neu
deck in Schleſien hier ein und reiſte abends nach Paris weiter

Der bleibende Ausſchuß des Deutſchen Handelstags
trat in ſeiner am 28 Oktober in Berlin ſtattgefundenen Sitzung
dem über die rechtliche Stellung der Handelskammern erſtatteten
Gutachten bei hielt aber eine Erörterung der Frage in der Plenar
verſammlung nicht für geeignet da die preußiſchen Handelskam
mern in der Frage bereits vraktiſch Stellung genommen Betreffs
der Reviſion des ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes ſprach ſich der
Ausſchuß für die Werthdeklaration aus Die Tagesordnung der
Plenarverſammlung welche am 15 December in Berlin ſtattfindet
enthält die Veröffentlichung des Gold und Silberſtandes der
Reichsbank das deutſche Kanalſyſtem die Einführung des Check
ſyſtems und der Warrants

Jn der Konferenz zu Gunſten der Einführung eines Schieds
erichts als Erſatz für den Krieg die an den Jahrestagen der

Schlacht bei Leipzig in Brüſſel abgehalten wurde und ſchon von
uns erwähnt iſt kam u a eine Zuſchrift der Ligue internationale
de la Paix et de la Liberté zur Verleſung in welcher jede Ab
rüſtung ſo lange ElſaßLothringen von Deutſchland
nicht freigegeben ſei abgelehnt wird Dieſe Friedens Ligue
will alſo erſt dann den Frieden wenn die Landkarte nach ihrem
Belieben eingerichtet iſt

Jn Freiburg i/B iſt Boulanger zum Domkäapitular ge
wählt worden

Straßburg i 28 Okt Die ElſaßLothringiſche Zeitgſchreibt Wie wir vor einiger Zeit an dieſer Stelle mittheilen
konnten hat die r aus den Gerichtsverhandlungen gegen
den Rendanten Streckert Anlaß genommen eine Unterſuchung
der geſammten dermaligen Buch und Kaſſenführung der
kaiſerlichen Tabakmanufaktur unter Leitung des ini
ſterialrathes v Strenge anzuordnen Außerdem iſt eine neue Auf
nahme des Jnventars der Manufaktur nach dem Stande vom
1 Oktober d J verfügt worden Die Regierung hat ferner um
durch eine noch eingehendere und vollkommen unparteiiſche Unter
ſuchung ein ganz ſicheres Urtheil über die Sachlage zu gewinnen
an den Rechnungshof des deutſchen Reiches welchem ohnehin die
Reviſion der Rechnungen der Tabakmanufaktur obliegt das Er
ſuchen gerichtet eine Kommiſſion hierher zu ſenden welche an Ort
und Stelle nicht allein eine Reviſion der geſammten Buch und
Kaſſenfüthrung der Manufaktur im Jahre 188081 ſondern auch
eine Prüfung der Ergebniſſe der von dem Miniſterium angeord
neten Unterſuchung der dermaligen Buch und Kaſſenführung der
Manufaktur ſowie der neueſten Beſtandsaufnahme vorzunehmen
habe Der egprrgnre hat dieſem Erſuchen bereitwilligſt ent
ſprochen der von ihm abgeordnete Kommiſſarius Geh Ober
Rechnungsrath Rembe wird in Begleitung von zwei Reviſions
beamten des Rechnungshofes in den nächſten Tagen hier eintreffen
und alsbald ans Werk gehen Sobald die Arbeiten des
Kommiſſars des Rechnungshofes welche möglichſt beſchleunigt
werden ſollen abgeſchloſſen ſein werden wird die für Angelegenheiten der Tabakmanufaktur beſtehende Berathun skonimiſion

zuſammenberufen werden und es ſollen mit ihr die Vorlagen be
rathen werden welche dem Staatsrath und dem Landesausſchuß
zu machen ſind um ein vollkommen klares Bild von der Geſchäfts
e und von der finanziellen Lage der Tabakmanufaktur zu

gewähren

e e
Wahlreſultate

Die Vertheilung der Fraktionen dieJm Jahre 1879 wurden dihit t antedie Provingen

am Leben Hätte ich es doch vor dem entſetzlichen Unglück S Sin der Schlacht eingebüßt Doch nein ich ſollte leben und Jn Ctr Kſ Frk P N S F W Sa
ich beugte mich in Demuth einem höheren Willen Mit
meinen letzten Mitteln von meinen edlen Freunden großmüthi Oſtpreußen 4 13 l u
unterſtützt trat ich den Ritt durch Deutſchland an um ne rn 4 4 3 2Frankreich zu ziehen das meinen armen Landsleuten nachdem Ponmern s 3 7 a
es ſie durch ſeine geglückte Revolution nur verführt doch nicht Poſen s 3
gefördert ein Aſyl geboten Dorthin ziehe ich nun in fremder Schleſien 22 19 71 71 6
Erde die endliche Ruhe zu finden welche dem Verbannten und Sachſen 2 194 81 3 38
Einſamen hoffentlich recht bald werden wird Nun kennt JhrSchleswigHolſtein J 3 D 4 a 19
meine ſcpiehte mein tiefes unheilbares Wehe die drei Wehr z e 9 36

v n j J 3n der in dieſer harten Zeit nichts Außergewöhnliches Be gen 9 7 2 8 1 4 3
Tief ergriffen hatte der Müller den inhaltſchweren Bericht n 3 a 8 J r S

mit angehört jetzt drückte er dem armen Verbannten ſtumm e 100 777 5 75 57 5557 55555doch beredt die Hand Sein eigenes Herz war ihm ſchwer D 6 die Wahl 88 19 87 201 37 51 433
e W g i tigem Takt r er daß hier gewöhn ahl von e

iche Worte des Troſtes faſt einer Entweihung des großen Jr Kſ Frk P e oUnglücks gleichkämen Graf Raſinsky e n Porte erille Ctr gf ärck P J S h e
hervorgezogen und ſchrieb nun einige Zeilen auf ein Blatt Oſtpreußen 4 21 1 1 2 32
das er dann dem Müller mit der dringenden Bitte reichte es Weſtpreußen 22morgen am Tage der Gräſin Juliane übergeben zu laſſen Jrandenburg 28 8 5 FUnd nun zu Pferde und hinaus in die Winternacht rief a nmern m e hater dann mit raſchem Entſchluß ſich von ſeinem Sitz erhebend Sken V m
Nur draußen in Wetter und Wind in eiſigem Schnee finde Sachſen l 12 4 7 J J

ich mich ſelber und meine Kräfte wieder hier in der Stube SchleswigHolſten 1 2 7 1 6 2
in der Ruhe würde ich heute meinen Gedanken erliegen und Hannover 4 5 27 d 36
unter ihrer Wucht vergehen Leſtfalen b e 81 31 31Der Müller nahm das Blatt und barg es an ſicherer Stelle Heſſen Naſſan Jden ſchickte er s d nach dem Willen des Grafen zu thun herein 8 o ö3
ier war jeder Widerſpruch jede Nöthi Zſpruch Jede Nöthigung zum Bleiben ſ W 755vergebens Das fühlte er nur zu wohl wie auch daß der beſchwerliche Ritt durch die Winternacht nur von St Wirt

auf die peinvolle Gemüthsſtimmung des Flüchtlings ſein würde
Der Mann ſchien ſonſt geſund und kräftig und der lange Feld
zug den er mitgemacht hatte ihn wohl noch an ganz andere
Strapazen und Entbehrungen gewöhnt als die welche ſeiner
et dem nächtlichen Wege harrten

So ſchritt er denn von dem Grafen gefolgt aus der Stubeund auf den Stall zu wo der geſättigte Gaul ſeinen Herrn

mit einem frohen Wiehern begrüßte Wenige Augenblicke
ſpäter r das große Thor der Mühle noch ein und
zum letzten Mal an dieſem ereignißreichen Weihnachtsabend
um den Reiter durchzulaſſen

Die beiden Männer wechſelten noch einen kräftigen Hände
druck einen letzten Gruß dann trabte der Graf davon dem
bewaldeten Thale P und bald war er in dem Schneewirbel
der Nacht den Augen des ihm noch lange Nachſchauenden

verSenige Minuten ſpäter erloſch auch das letzte Licht in derNußmühle nur oben im Schloſſe glänzten woch dell i Fenſter

durch die ſtürmiſche Winternacht Der kleine doch glückliche
Familienkreis freute ſich des feſtlichen Abends iKlingen der Guſer zogen Grüße und ünſche h wegen

weit in die Ferne nach Norden wo der Sohn und Vater
weilte deſſen endlicher Rückkehr man bald entgegenſehen durfte

Gortſ folgt

u r mgd z 7ſ n4 ßnſ n 2 T T

Jm Wahlkreiſe Wittenberg Schweinitz muß eine Neu
wahl ſtattfinden da Dr Kropat ein Manfür Brandenburg wo er ebenfalls gewählt war angenommen

Jn Köpenick bei Berlin haben ſich die liberalen Wahl
männer der Wahl enthalten weil ſie am Eingange in die
Stadtkirche von Gen Sdarmen aufgeſordert wurden ihre Legiti
mation vorzuzeigen Sie begaben ſich in corpore nach dem Raths
keller und erließen daſelbſt den nachſtehenden mit etwa 200
Unterſchriften deke Proteſt

Die unterzeichneten Wahlmänner des Wahſkreiſes Teltow
BeeskowStorkowCharlottenburg proteſtiren hiermit dagegen
daß ſie durch Gensdarmen auf mündliche direkte Anordnung des
Wahlkommiſſars Kreislandrathes Prinzen Handjery vor der
Thür des Wahllokals mit der Vemerkung zurückgewieſen ſind
daß ſie ſich bei denſelben ihrer Perſon und ihrer Eigenſchaft
als Wahlmann nach es hätten Auf mündliche Jnter
ellation e Wahlmann Kaufmann Wöllmer aus Char

ottenburg beſtätigte der Wahlkommiſſar dieſe Anordnung aus
drücklich und verweigerte dieſe Legitimationen in Perſon entgegenzu nehmen Wir teſten gegen dieſe unwürdige Behandlung
als Wahlmänner und ſehen in dieſer polizeilichen Kontrolmaß
a eine ſchwere Geſetzesverletzung us dieſem Grunde

ungeſetzlich an Köpenick den 26 Okti ühr 9 ober 1882im Lokal zum Rathsteller 1 vormittags
ten wir hiermit das Wahlreſultat ſei es wie es ſei als

rath Fiebiger ſtattgefunden

Halle den 30 Oktober
Geſtern mittag hat die Beiſetzung des verſtorbenen Juſtiz

Unter dem feierlichen Geläute der
Glocken von St Ulrich bewegte ſich der Trauerzug eröffnet von
dem Stadtſingechore nach dem Stadtgottesacker wo die Familie
Fiebiger ein Erbbegräbniß beſitzt Reichſter Blumenſchmuck und
zahlreiche herrliche Palmenwedel bedeckten den Sarg der die
irdiſche Hülle eines der angeſehenſten und edelſten Männer unſerer
Stadt barg Den trauernden Familiengliedern folgten die Vertreter
der ſtädtiſchen Behörden des Magiſtrats und die faſt vollzählig
erſchienenen Stadtverordneten die Repräſentanten der Univerſität
Rektor magnificus Prof Dr Keil und Mitglieder aller Fakultäten
faſt ſämmtliche hieſige Rechtsanwälte und Notare als Kollegen
des Verſtorbenen die Vertreter der Juſtizbehörden der Staats
anwaltſchaft und des Landgerichts die Vorſtandsmitglieder des
Verſchönerungsvereins und zahlreiche andere Leidtragende Am
Grabe ſprach Herr Oberdiakonus Wächtler unter Zugrunde
legung der Worte des Apoſtels Paulus an die Römer Leben
wir ſo leben wir dem Herrn ſterben wir ſo ſterben wir dem
Herrn darum ob wir leben oder ſterben ſo ſind wir des Herrn
Die unermüdliche Thätigkeit des Verſtorbenen im Dienſte des
Gemeinwohls führte Redner aus läßt ſich nicht treffender als
in die Worte des Apoſtels zuſammenfaſſen Unſer Keiner
lebt ihm ſelber unſer Keiner ſtirbt ihm ſelber Die reichen Gaben
des Geiſtes und des Herzens mit denen er ausgezeichnet war
nicht für ſich allein wollte er ſie verwenden Jn reinſter Un
eigennützigkeit mit offenem Ohr und warm empfindendem Herzenkam er alen e Weinniitzigen Beſtrebungen entgegen Seine lang
jährige Thätigkeit im Dienſte unſerer Stadt zu dem ihn das
Vertrauen ſeiner Mitbürger wiederholt berief als Mitglied unſerer
Kirchengemeinde Vertretung der er ſeit Einführung der Kirchen
gemeinde Ordnung angehörte und die ihn erſt vor acht Tagen von
neuem wieder in ihrem Schooß berief als Vertreter unſeres
Bezirkes im Landtage in den ihn das allgemeinſte Vertrauen ent
r te als Schöpfer vieler ſchöner Punkte in unſerer ſchönen
imgebung ſichert ihm ein unvergängliches ehrendes Angedenken

Wie konnte der Tanerr ahnen daß dieſer Mann der bis in
die Tage ſeiner Krankheit hinein mit jugendlicher Friſche und Be
geiſterung eintrat wenn es galt Edles Gutes zu fördern
bereits im Greiſenalter ſtand Vor kurzer Zes noch mußten wir
ihn als tiefgebeugten Vater hier an derſelben Stelle am offenen
Grabe zweier blühender Töchter trauern ſehen die ein ſchweres
Geſchick aus dem Glücke ihres Hauſes seriſſen Den Nahe
ſtehenden blieb es nicht verborgen daß er ſich ſeitdem nicht
wieder völlig erheben könnte Mit dem Wunſche daß der Himmel
unſerer Stadt auch ferner gleich edle und tüchtige Männer ſchenken
und erhalten möge und Gebet und Segen ſchloß der Redner
Nach ihm ſprachen noch die beiden anderen Geiſtlichen der Ulrichs
gemeinde Herr Oberprediger Sickel und Herr Diakonus Richter
einige Worte am Grabe

Der Gerichtsaſſeſſor Dr Kaehne iſt in die Liſte der Rechts
anwälte bei dem hieſigen Landgericht eingetragen

Meteorologiſche Station

20 Ott 10 U abs 30 Ott 7 U mas

Barometer Millim 747,38 753,65Thermometer Celſius t 8,88 6,00Rél Feuchtigkeit e o 84,6Winde W W6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2,8
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

28 Okt 8 Uhr morgens Die Region niederen Luftdrucks über
dem Biscayiſchen Buſen hatte ſich oſtwärts ausgedehnt Jn
Frankreich war bei ruhigem Wetter viel Regen gefallen inMitteleurvpa hielt das meiſt trübe nebelige Wetter bei ſchwacher

Luftſtrömüng noch an Die Temperatur war faſt allenthalben
geſtiegen Haparanda 757 0 ſtill bedeckt Moskau 762 6 Süd
weſt ſtill bedeckt Hamburg 750 9 Vordoſt ſchwach Nebel
Berlin 751 8 Nordoſt leicht bedeckt Wien 748 8 Süd ſtill
bedeckt Trieſt 752 18 Südoſt ſchwach wolkig Wiesbaden 743
9 ſtill wolkig Paris 742 8 Nordoſt ſtill wolkig

Kataſtrophe Dex Telegraph bringt neue Hiobspoſten daß dort
infolge ſtarker Regengüſſe die Bäche und Flüſſe wieder bedeutend anſ Swel len und austketen Auf der Bozen
Meraner Bahn iſt der Bahnverkehr bereits gänzlich wieder ein
geſtellt zwiſchen Gries und dem Brenner ſind beide Geleiſe un
fahrbar Auch in dem Bezirke von Brixen ſind die Bäche mäch
tig angeſchwollen und aus Niederdorf und Toblach wird aufs
neue Waſſersnoth gemeldet Alle vorliegenden Nachrichten deuten
darauf hin daß ſich die kaum überſtandene Kataſtrophe nochmals
wiederholen könne da die vorgenommenen prvoviſoriſchen Schutz
bauten kaum Stand halten dürften und das Erdreich überall ge
lockert iſt Aus Klagenfurt meldet man vom Sonnabend den
28 Okt Jnfolge neuerlicher andauernder Ferne iſt die
Drau in räpidem Steigen begriffen und der Bahnverkehr
t e und Lienz wieder eingeſtellt Die Ueberchwemmung in Möllthale ſt r als im September

Jm Gailthale hat der Poſtverkehr eingeſtellt werden müſſen
mehrere Brücken ſind weggeriſſen Die in Kirchbach weilendeSc adenerhebunge Kommiſſion iſt daſelbſt vom Waſſer eine

ſchloſſen Die ſpäteren no

Tirol und Oberitalien ſtehen abermals vor einer ſ chwaſſer

ch am Sonnabend nachmittag in Jnns
bruck eingelaufenen Nachrichten beſtätigen den Einbruch einer
noch größexen und furchtbareren Kataſtrophe über Tirol
als die jüngſte war Von dem Friedhofe zu Bruneck ſchwemmte
das Waſſer die Särge weg Das Waſſer hat überhaupt einen
größeren Stand erreicht als jemals zuvor Das dortige Spital
wurde geräumt Die Dörfer Sillian und Porzendorf ſind be
droht Toblach befindet ſich in ter Waſſergefahr wie es heißt
wären in Dölſach ſchon viele Menſchen verunglückt Die Bahn
und die Straße nach Kärnthen ſind geſperrt Brixen und das
Dorf Albeins ſind aufs Aeußerſte gefährdet der Verkehr von und
nach Bozen iſt nach allen Richtungen hin unterbrochen Au

an vielen Stellen zerſtört Die Drau Eiſack und Talfer
ſind ausgetreten und gefahrdrohend geſtiegen ebenſo die
Fſh Roggia Ferſina und Aviſio Die Höhe der Etſch beträgt3 Meter über dem normalen Waſſerſtand Der Bahndamm
wiſchen Lavis und Trient iſt abermals durchbrochen und derVerkehr auf der Don eingeſtellt Auch die Ortſchaften Cles und

Sulzberg ſind ſtark bedroht Jm Norden Tirols herrſcht an
haltendes Sturmwetter und zu beiden Seiten des Brenner
ergießt ſich der Regen in unaufhörlichen Strömen der Ampaßbach
iſt ausgetreten die Schönberger Straße iſt 8 Kilometer weit un
fahrbar geworden Jn Deutſch Matrey wo die Bahn ebenfalls
unterſpült iſt hat eine Erdabrutſchung ſtattgefunden Der Jnn
ſteigt die telegraphiſche Verbindung iſt meiſtens zerſtört AusOber Italien meldet man unterm Sonnabend daß die dortigen
Waſſerläufe bedeutend im m 7 begriffen ſind Verona iſt von
der Ueberſchwemmung bedroht und die MarengoEbene bereits überfluthet Die Friſſe o Etſch Tagliamento Brenta
und Baccchiglione ſind in einer gefahrdrohenden Weiſe ange
ſchwollen Die Eiſenbahnverbindung mit Tirol und Ponteba iſt
unterbrochen

Auch aus England kommt eine Bl We Nachricht Nach einem
Telegramm aus London vom 28 Okt ergießt ſich ſtrömender
Regen andauernd über dem ganzen Jnſelreiche Mehrere Ortſchaften im Themſethal ſtehen unter r

Endlich hat noch in der Gegend von Marſeille laut telegra

mung ſtattgefunden mehrere Flüſſe ſind ausgetxetenphiſcher Nachricht vom e große Ueberſchwem
rtſchaften ſtehen unter Waſſer das Eiſenb iſe beides e engertſſen und der Vahnhof be ſchuendet Wer

es iſt weggeriſſen

die Reichsſtraße über Blumau Atzwang und Waidbrück iſt

St
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St Raphael ſind 10 Schiffe geſcheitert Der Schaden iſt ein ſehr
bedeutender

Wie aus Verviers unterm 29 telegraphiſch gemeldet wird hab
ſſt folge ſ arken Nebels im Kanal die engliſche

d aben559 Minuten vormittags eintreffen ſollte aus geblieben

lichen Wahlen hatte ſich die Gemeinde ſo ſtark betheiligt wie

bisher noch nie SeI beſtimmt war nicht hinreichte und die Wahl deshalb in der Kirche
vorgenommen werden mußte ig i

der kirchlichen Körperſchaften iſt nur inſofern eingetreten als der
Anmtsgerichtsrath Wopprich die Annahme einer event Wiederwahl

in den Gemeindekirchenrath abgelehnt hatte

Poſt vom
s welche planmäßig in Verviers am 29 d um 8 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Wittenberg 29 Okt Bei den heute vollzogenen kirch

o zwar daß die Sakriſtei die als Wahllokal

Eine Veränderung in den Perſonen

An ſeine Stelle
wurde aus der Gemeindevertretung heraus deren Mitglied er
bisher geweſen der Major a D Stadtrath Eunicke in den
Semeindelirchenra ſo gewählt Jn die kirchlichen Wählerliſten
hatten ſich 440 Wähler eintragen laſſen von dieſen haben 206
heute wirklich gewählt

4 Elſterwerda 28 Okt Das Programm für die Feier
des 25jährigen Beſtehens des Seminars iſt nun feſtgeſtellt
Danach ſoll am 13 November an welchem Tage vormittags die
Seminar Konferenz ſtattfindet in der Turnhalle eine Vorfeier ver
anſtaltet werden deren Anfang auf 6 Uhr abends feſtgeſetzt iſt
Auf die derung der Gäſte durch Herrn Seminardirektor
Dr Hirt wird ein Konzert ausgeführt vom Seminar Sängerchor
folgen Nach dem Konzert vereinigen ſich die Fyrthew hmer in
verſchiedenen Lokalen zu geſelligem Zuſammenſein Die Haupt
feier wird am 14 November früh 9 Uhr ebenfalls in der Turn
halle des Seminars beginnen Ein h Feſteſſen iſt
für 1 Uhr in Ausſicht genommen Anmeldungen bis zum 6 Nov
an Herrn Seminarlehrer Nadler unter Einſendung von 2,50
Auf Anregung des Feſtkomités ſind ſeitens der Bürgerſchaft den
Gäſten gegen 80 Freiquartiere zur Verfügung geſtellt Soweitdie Adreſſen der früheren Zöglinge des Seminars dem Comité
bekannt ſind läßt es beſondere r la dungen ergehen Geſtern
endlich iſt in unſerer Stadtverordneten Verſammlung beſchloſſen
worden die Straßenbeleuchtung nicht mehr dem Mond
allein zu überlaſſen Schon ſeit ungern Zeit waren mit ver
ſchiedenen Firmen z B Siemens un alske Verhandlungen
wegen Lieferung elektriſcher Lampen gepflogen worden Man

laubte die Kraft zur Erzeugung des elektriſchen Lichtes e billig
eſchaffen zu können indem man die vorbeifließende Elſter zur

Treibung einer Turbine oder dergl verwendete Leider ſind aber
alle dieſe Verhandlungen an dem immer noch zu hohen Koſten
punkte geſcheitert und da von Gasbeleuchtung hier ganz abgeſehen
werden muß ſo hat man ſich mit der Anſchaffung einer aus
reichenden Zahl von Petroleumlampen begnügen müſſen Bis
z Seminarjubiläum hofft man mit dieſer unbedingt nothwen
igen Einrichtung fertig zu ſein
K Torgau 38 Okt Geſtern t der Superintendent und

Kreisſchulinſpektor Herr Trümpelmann in der Aula der Mäd
chenBürgerſchule die 2 diesjährige e r
renz der diesſeitigen Ephorie unter ſehr a lreicher Betheiligung
auch ſeitens der betreffenden Herren Geiſtlichen ab Nachdem die
Konferenz mit Geſang und Gebet eröffnet kam eine Verfügung
des Herrn Regierungs Präſidenten v Dieſt zur Verleſung in
welcher betont wird die Schulverſäumniſſe genau zu kontrolliren
und zur Beſtrafung anzuzeigen Es erhielt ſodann Herr Paſtor
S aus Süptitz das Wort um das ihm übertragene

deferat zu geben über das Thema Woher kommt es daß in
vielen namentlich in Landſchulen der Unterricht im deutſchen Stil
ſo geringen Erfolg hat und was iſt zur en dieſes Miß
ſtandes zu thun Die ſehr ausführliche und gediegene Arbeit
ab deutlich zu erkennen daß dieſelbe aus der Feder eines prak
iſch erfahrenen Schulmannes hervorgegangen war Herr Refe

rent war nämlich bis vor einem halben Jahre Rektor einer Stadt
ſchule Das Referat fand mit nur geringen unweſentlichen Aus
Ken das volle Einverſtändniß der Verſammlung und Herrn

aſtor Herrmann wurde ſeitens des Herrn Vorſitzenden im Namen
der Konferenzmitglieder die wohlverdiente Anerkennung ausge
ſprochen Jm Anſchluß an dieſe Konferenz fand die auf Wunſch
der Regierung ſchon in der 1 Hauptkonferenz angeregte Muſik
aufführung in der Stadtkirche ſtatt Unter Leitung des Herrn
Organiſt Jeske von hier gelangten zum Vortrage 1 Choral
Fahre fort 2 Altdeutſches Volkslied Der alte Gott der lebet

noch von Greef 3 die Kapelle von Kreutzer Sämmtliche drei
Piecen wurden vierſtimmig geſungen von einer Anzahl Lehrer
4 Präludium und Fuge für Orgel v Richter vorgetragen vom
Lehrer Knechtel 5 Präludium und Fuge B A C H v Bach
vorgetragen vom Lehrer Buſack 6 Arioſo Pſalm 31 16 und 17
von Wermann aus Halleluja 1 Jahrgang geſungen vom Lehrer
Knechtel auf der Orgel begleitet vom Organiſt Jeske 7 Fanta
ſie Demoll zu 4 Händen von Heſſe vorgetragen von den
Knechtel und Schröder 8 Adagio für Violine und Orgel v Bott
vorgetragen vom Muſikmeiſter Weichhold und Organiſt Jeske
9 Adagio von Merkel vorgetragen auf der Orgel vom Organiſt
Jeske Sämmtliche Piecen gelangen vorzüglich und ernteten ver
dienten Beifall

o Aus dem Regierungsbezirk Erfurt 27 Okt Zu der
ſog Seminarkonferenz die vorgeſtern in der Aula

es Königl Seminars zu Erfurt abgehalten wurde hatten ſich
Seht als 200 Theilnehmer eingefunden Auch die entfernten Kreiſe
Se ung und Ziegenrück waren vertreten Um 9 Uhr vor
mittags begann die Konferenz mit Geſang des Liedes Morgen
glanz der Ewigkeit und mit Gebet geſprochen vom Herrn Semi
nardirektor Dr Jutting Sodann hielt der irre
Herr Schauerhammer eine Muſterlektion mit der Unterklaſſe
der SeminarUebungsſchule über den erſten Sprach Schreib
LeſeUnterricht und Herr Direktor Dr Jutting gab hierzu metho
diſche Erläuterungen Nach einer kurzen Pauſe berichtete Herr
Rektor Grundig Erfurt über eine Schulreiſe in Belgien Der
Reiſebericht wird auch im Druck erſcheinen Mit Geſang ſchloßdie Konferenz An dem Mahl in Steinigers Reſtaur behagen
ſich über 100 Herren Beim Löſchen des großen Feuers
in Jlmenau waren außer der Jlmenauer Feuerwehr 16 aus
wärtige Feuerwehren mit 16 Spritzen thätig Allen Löſchmann daten wird nachgerühmt daß ſie mit Ausdauer und Ruhe

arbeiteten
r Weiſtenfels 29 Okt Der Schuhmacher W Eidner

von hier wurde geſtern vom Schwurgericht Naumburg wegenvorſätzlicher Brandſtiftung zu 2 Jahren Zuchthaus verurihent e

Unter dem Pferdebeſtande des Handelsmanns Cropp in Gröſt
iſt der Rotz ausgebrochen

Schafftädt 27 Okt Dem Oekonomen A Püchel wurden
heute vormittag aus dem Wohnzimmer gegen 600 Mark in baarem
Gelde darunter 5 Einhundert Markſcheine geſtohlen Das Geld
war der Erlös für verkaufte Zuckerrüben und von der Ehefrau
des Beſtohlenen auf ein Bett gelegt worden Kurz nach dem Hin
legen des Geldes kam Püchel mit ſeinem Geſchirr eingefahren
ſeine Frau wollte ihm auf dem Hinterhofe behilflich ſein und dieſe
kurze Abweſenheit hat der Dieb benutzt um das Geld zu ſtehlen
Die hieſige Polizei Behörde traf ſofort geeignete Maßregeln die
hoffentlich zu einem befriedigenden Reſultate führen werden

Nordhauſen 27 Okt Die heutige Schwurgerichtsſ uns nahm e Zeit von vormittags 9 u r bis abends 10 Uhr

in Anſpruch Auf der Anklagebank befand ſich der Mühlenbe
ſitzer Albert E aus Dingelſtädt 35 Jahre alt und verheirathetwegen vorſätzli Brandſtiftung Es wurden 37 Zeugen ver

anuar d J brannte die der

hauſe befand rettete ſich durch das

abe Schon im vorigen Jahre als Engelhardt ſich verheirathete
befand er ſich in mißlichen Vermögensverhältniſſen endlich kam
die Mühle zur Subhaſtation und ſeine Frau die 6000 Mark in
die Ehe gebracht hatte und dieſe retten wollte erſtand das Grund
ſtück Sie ſah ſich aber bald veranlaßt ihren Mann zu verlaſſen
dieſer verarmte vollſtändig und wußte ſeine Exiſtenz nicht mehr
zu halten Am 16 Januar ſtand der Kaufgelderbelegungstermin
an morgens 2 Uhr an dieſem Tage brannte die Mühle ab Die
Staatsanwaltſchaft gewann aus der Beweisaufnahme die Ueber
zeugung von der Schuld des Angeklagten es gelang aber dem
Vertheidiger Herrn Rechtsanwalt Slawyt die Geſchworenen von
der Nichtſchuld zu weg denn ſie verneinten die Schuldfrage
worauf die Freiſprechung erfolgte

Dem Kommerzien Rath Ferd Lucius zu Erfurt iſt der
Charakter als Geh e rer geth verliehen

Der Gerichtsaſſeſſor Ulrich iſt in die Liſte der Rechts
anwälte bei dem Landgericht in Torgau eingetragen

Der Landrichter v Bünau in Oppeln iſt an das Land
gericht in Halberſtadt verſetzt

Dem Rechtsanwalt und Notar Gauſe in Querfurt iſt der
Wohnſitz als Notar in Naumburg a S angewieſen

Dem Oberförſter a D Behrenſen zu Oſterode i bisher
zu Weſterhof iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife dem Schullehrer und Organiſten Kamieth zu Bismarck
im Kreiſe Stendal der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus
Ordens von h ollern und dem bisherigen Krankenwärter amſtädtiſchen Kran enhaue zu Tangermünde Pfannſchmidt jetzt

z Sandau im zweiten Jerichow ſchen Kreiſe das Allgemeine
hrenzeichen verliehen

Zwiſchen Seelhauſen und Döbern bei Delitzſch wurde
vor einigen Tagen in einer Waſſerlache die Leiche einer bejahrten
Frau aufgefunden Dieſelbe ein Korb auf dem Rücken
woraus man ſchließt daß es eine Botenfrau geweſen iſt Ob ein
Verbrechen vorliegt oder ob die Frau in der Dunkelheit in den
Sumpf gerathen und W iſt wird hoffentlich noch feſt
zuſtellen ſein Geld wurde bei der Frau nicht gefunden Auf
fällige Verletzungen ſind an dem Körper nicht bemerkt worden

Auf der Weimariſchen Landesſynode wurde ein ſelt
ſamer Antrag eingebracht Es möge in Jena ein Lehrſtuhl
zur Verbreitung der Kenntniſſe vom Weſen und den Erfolgen der
Heidenmiſſion errichtet werden

Vor dem Landgericht zu Weimar wurden am 28 d
ſechs Jenager Studenten wegen Duells zu je 3 Wochen Feſtungs

haft verurtheilt SJm zoologiſchen Garten zu Leipzig weilt gegenwärtig eine
Samojedenfamili eDas Preisgericht für Errichtung eines monumentalen
Brunnens in Leipzig hat ſich für den Entwurf von Hoff
meiſter und Stöckhardt in Berlin erklärt doch behält ſich das
Preisgericht einige Modifikationen des prämiirten Planes vorS Sn Meiningen iſt der General von Mau
derode ſchwer erkrankt Es
Lebenden vielleicht der einzige welche in der Schla
Jena W mitgefochten haben Nach 9
in Tirol und Spanien gekämpft und auch die Freiheitskriege mitemacht Der Sohn des Generals iſt berſtallmeiſter in

eimarAus Zella in Thüringen wird dem Waltershäuſer Kreis
blatt geſchrieben Nachdem ſich herausgeſtellt hat daß der hier
ausgebrochene Typhus durch Vergiftung dreier rer
dar entſtanden iſt ſind dieſelben polizeilich geſchloſſen
worden

Die Nachricht von dem angeblich im ſog reichen Spittel zu
Leipzig erfolgten Tode des früheren Seiltänzers Wilh Kolter
wird als unrichtig bezeichnet Der greiſe Seilkünſtler welcher
jetzt im 82 Lebensjahre ſteht weilt wie das L ermittelt
hat noch unter den Lebenden und gedenkt auch noch eine Spanne
Zeit unter denſelben auszuharren Dagegen iſt der alte Herr
deſſen flüchtiger Fuß und ſcharfes Auge einſt ſeine Künſte auf

Seile ermöglichten jetzt nicht nur auf den Füßen ſehr
ſchwach geworden ſondern es hat ſich auch auf beiden Augen der
graue Staar gebildet ſo daß die Sehkraft von einer Operation
bedingt iſt welcher ſich Kolter dieſer Tage unterwerfen wird

Der Strike der Tuchmacher in Crimmitſchau wird
in dieſen Tagen in eine neue Phaſe treten 58 Firmen haben
am 27 d vormittags durch Plakate folgenden Aufruf an ihre
Arbeiter gerichtet

An unſere Weber und Weberinnen Nachdem unſere Vor
ſchläge zurückgewieſen worden ſind laſſen wir auf den noch
unbeſetzten Stühlen die Arbeit zu den Bedingungen wie dieſelbe
verlaſſen worden iſt oder zu der von den Webern mit ihren
Arbeitgebern bereits vereinbarten oder zu vereinbarenden kür
zeren Arbeitszeit nächſten Montag den 30 d früh 6 Uhr wieder
aufnehmen wenn ſich bis Sonnabend den 28 d mittags
12 Uhr in allen unſeren Fabriken eine genügende Anzahl Weber
und Weberinnen gemeldet hat Diejenigen Arbeiter die ſich
bis zur obengedachten Zeit nicht S haben ſind entlaſſen
und haben ſich Sonnabend den 28 d nachmittags von 2 bis
4 Uhr behufs Regelung ihres Arbeitsaustrittes
treffenden Arbeitgebern zu melden

Es iſt dies einer der wenigen ne
t bei

at der alte Krieger

ei ihren be

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn London wurde am 26 Oktober eine Statue Thomas

Carlyle s auf dem Chelſea Quai gegenüber Great Cheyne Row
wo der Weiſe von Chelſea faſt ſeine ganze Lebenszeit hindurch
wohnte in Gegenwart zahlreicher P r Verehrer und Ver
wandter Carlyle s von Prof Tyndall unter entſprechender Feier
lichkeit enthüllt Die Statue welche von dem öſterreichiſchen
Bildhauer Böhm gefertigt worden ſtellt den Hiſtoriker Friedrichs
des Großen ſitzend dar Die Figur iſt aus Bronze und ſteht auf
einem Granitſockel der eine den Geburts und Todestag ent
haltende Jnſchrift trägt

Die Stadt Metz erhält und zwar bereits in kürzeſter Zeit
ein kaiſerlich ſubventionirtes Theater Die Subvention
wird durch den Statthalter von ElſaßLothringen im Namen des
Kaiſers gezahlt Der Theaterunternehmer welchem ſie gewährtwird iſt ein Franzoſe Caron Das Theater ſoll Oper und
Schauſpiel umfaſſen und wird bereits am 5 November eröffnet
werden Die v ſind mit Wau Haſt zum Theil durch
Vermittelung von berliner Agenten bewirkt worden die erſten

O n e ſtellungen werden Fidelio
Undine ſein

Tannhäuſer, und

Vermiſchtes
Jubelfeier in Pennſylvanien Der zweite Tag derGrünbangeſcier in Philadelphia war dem Handel und Gewerbe

h Der Aufzug gehörte zu dem Großartigſten was in
dieſer Hinſicht ſeither in den Vereinigten Staaten geleiſtet worden
iſt Den Zug eröffnete die Eiſenbahn dann folgte Adams Expreß
und alle Manipulationen dieſer großartigen Verkehrsanſtalt ihm
Kos ſich die Lokomotive und ihr Bau an dann kamen die
Wagenbauer Ein Eiſenbahnwagen wurde während des Zuges
fertiggeſtellt Den Schluß der erſten Abtheilung machte die
Knickerbocker Jce gompay mit fünfzig Fuhrwerken auf denen
das Schneiden und Vertheilen des Eiſes gezeigt wurde Die
weite Abtheilung umfaßte alle Gewerbe welche der Bekleidungdes Menſchen dienen die dritte zeigte Menſchen und Dinge die
für die Ernährung des menſchlichen Geſchlechts ſorgen dann kam
ie Gewebeinduſtrie Zuerſt die Teppichwirker u ſ w Eineer

nommen Jn Nacht zum 16efrau des Angeklagten gehörige Vlhenthle zwiſchen Dingel

t und Silberhauſen ab und Angeklagter der ſich im Wohn

muthung auf daß er ſelbſt vorſätzlich die Mühle in Brand geſetzt F
Fenſter Es trat die er ſich die lange Reihe aller Gewerke an welche zu der

abrikation der Gewebe direkt oder indirekt mitwirken Dann
folgten die Papierinduſtrie Cigarrenmacher und die Eiſeninduſtrie
vertreten durch 2500 Arbeiter die ihre Werkzeuge trugen Auf
den großen Schauwagen wurden die ſämmtlich in Thätigkeit be
findlichen Maſchinen mitgeführt welche in dieſer Jnduſtrie mit
helfen dann kamen die Metallarbeiter die chemiſchen Fabriken
die Ziegeleien Die neunte Abtheilung bildete die Brauerei die
zehnte die Holzarbeiter u ſ w Die ungeheure Vielſeitigkeit derWwbuſtre in Wiehe trat hier handgreiflich vor die Augen
Der Vorübermarſch dauerte 4 Stunden und der Zug ſoll 12
Meilen lang geweſen ſein 25,000 Menſchen 3000 Pferde und
1000 Fuhrwerke aller Art bildeten die Beſtandtheile dieſer ſehr
ſorgſam und mit großen Koſten ausgeführten Parade der Jnduſtrie
der Stadt die William Penn vor 200 Jahren gegründet hatte

Der Eindruck war ein mächtiger
ſEifenbahnunglück Am 25 Oktober abends gegen

6 Uhr iſt ein von Langendreer kommender Güterzug bei Dahl
hauſen a d Ruhr auf einen Raagirzug geſtoßen Der Schaden
an Betriebsmaterial iſt ziemlich bedeutend doch iſt kein Verluſt
an Menſchenleben zu beklagen Die eingetretene Betriebsſtörung
war am andern Morgen bereits beſeitigt

Von einem dreifachen Schiffsuntergang berichtet
heute ein Trieſtiner Telegramm des D Bl Jn der Nacht
zum 29 d ſind drei der größten Kauffahrteiſchiffe im dortigen
Hafen total zu Grunde gegangen Die Mannſchaft wurde nur
theilweiſe gerettet

Große Feuersbrunſt Wie man uns telegraphiſch vom
Sonnabend aus Margate meldet iſt daſelbſt um Mitternacht eine
Feuersbrunſt ausgebrochen die bereits ein ganzes Häuſerviertel
in Aſche gelegt hat und bei dem ſehr heftigen Winde ſich immer
weiter verbreitete Erſt gegen 11 Uhr vormittags gelang es des
Feuers Herr zu werden der durch daſſelbe verurſachte Schaden
wird auf 60,000 Pfund geſchätzt eVerſuchte ne tge Zwei Matroſen desDampfers Egypt ſind unter der Anklage den Verſuch gemacht zu
haben ihr Schiff in den Newyorker Docks in Brand zu ſtecken

beab
verhaftet worden

Darwins Söhne, George und Francis Darwin
ſichtigen das freundliche mit Epheu beſponnene und mit Ulmen
beſchattete Landhaus Down wo der große Naturforſcher die letzten
vierzig Jahre ſeines Lebens zubrachte zu verlaſſen und ſich aus
den einſamen Wäldern von Kent nach Cambridge zu begeben wo
ſie eine Fabrik zur Anfertigung wiſſenſchaftlicher Jnſtrumente be
gründen wollen

r von Brieftauben im ZeitungsdienſtDas Reſultat der Abgeordnetenwahl für den Wahlkreis Barmen
Elberfeld wurde der Barmer Zeitung durch Brieftauben über
mittelt Dieſe Verwendung der Brieftauben zu journaliſtiſchen
Zwecken iſt jedenfalls originell

Leichenraub ie aus Grünberg i Schl mitgetheilt
wird iſt in der Nacht vom 19 zum 20 d auf dem Kirchhofe zu
OberHerzogswaldau die Gruft der im Jahre 1866 verſtorbenen
Freifrau v Dyherrn e und die Leiche beraubt wordenBereits hat man einen der Diebe ein vielbeſtraftes Subjekt ab
gefaßt und in Gewahrſam gebracht

Hinrichtung Der 22jährige Tiſchlergeſelle Oskar Apitzſch
aus Clauden welcher aus der Strafanſtalt Noſſen wo er eine
mehrjährige Strafhaft zu verbüßen Mats ausbrach und dabei
das Kind des StrafanſtaltsJnſpektors Päßler ermordete iſt am
Sonnabend im Hofe der ren Freiberg durch den ſäch
ſiſchen Landes Scharfrichter Brand aus Pfaffroda hingerichtet
worden Früh um 7 Uhr fand ſich der Anſtaltsgeiſtliche in der
Zelle ein und verblieb bei dem Delinquenten bis zu ſeinem letzten
Gange Mit dem Glockenſchlage 8 öffnete ſich die Gefängnißthür
und unſicheren Schrittes ja mehr getragen als auf den Füßen
ſchwankte der Delinquent dem Schaffot zu Staatsanwalt Bern
hardt verkündete ihm hierauf mit lauter Stimme daß da S M
der König auf das Begnadigungsrecht verzichtet habe nunmehr
das Todesurtheil verſtreckt werden ſolle und übergab ſodann den
faſt zuſammenbrechenden vollſtändig ſchweigſamen Mörder dem
Nachrichter Eine halbe Minute ſpäter war der Gerechtigkeit Ge
nüge geſchehen und der Staatsanwalt erklärte die Exekution für
beendet Da der Leichnam von den Angehörigen nicht reklamirt
wurde iſt derſelbe der Leipziger Anatomie überwieſen

Der Familienmörder Conrad, welcher bekanntlich
wegen ſeiner grauſigen That zum Tode verurtheilt iſt hat am
Freitag einen Selbſtmordverſuch unternommen Er iſt infolge
deſſen in Feſſeln gelegt worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 29 Okt Nachm Telegr Privatverkehr Ung

Kreditaktien 295,25 öſterr Kreditaktien 305,00 Franzoſen 341,99
Lombarden 131,25 Galizier 311,00 Nordweſtbahn 205,25 Elbthal
228,50 öſterr Papierrente 76,620 do Goldrente 95,45 ungar
6 Proc Goldrente 119,30 do 4 Proc Goldrente 85,90 do
5 Proc Papierrente 86,75 Marknoten 58,47 Napoleons 9,47
Bankverein 115,00 Der Rückgang der Lombarden drückte

Ueber eine am 26 d abgehaltene Sitzung des Aufſichtsrathes
der Deutſchen Bank liegt folgender Bericht vor Es wurde
von der Direktion der Bericht über das 3 Quartal erſtattet
Zwar weiſt der Bericht einen Rückgang der Umſätze nach der
indeß keineswegs höher iſt als durch die allgemeine Geſchäftslagebedingt erſcheint und die früher nach Mittheilung der Egebniſſe

des erſten Semeſters in betreff der diesjährigen Dividende ausge
ſprochene Hoffnung konnte daher als fortbeſtehend bezeichnet werden

ieſe Hoffnung dürfte auch dadurch nicht weſentlich alterirt werden
daß bei der vertragsmäßigen Liquidation der r Knoblauch
Lichtenſtein in Newyork r Verluſte in Ausſicht ſtehen

Leipziger Wechſlerbank in Liqu Die Generalverſamm
lung vom 27 d r den Status und vollzog eine Wieder
wahl Auf Wunſch eines dresdner Aktionärs erſtattete der Syn
dikus der Bank über die neu angeſtrengten Prozeſſe BerichtHiernach iſt an eine weitere Rückzahlung in den nächſten Jahren

nicht zu denken
Die Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau Aktien Ge

ſchaft Wir einen Reingewinn von 121,421 M Die Verthei
lung geſchieht folgendermaßen 6 Proc Dividende 90,000
Reſervefonds 10,704 h ä auf Jmmobilien12,000 5 für den Aufſichtsrath 5352 Vortrag auf
1882/83 3364 M

Der Geſchäftsbericht der DeſſauKottbuſer Maſchinen
bau Geſellſchaft J nach ſtatutenmäßiger Abſchreibung
von 16,152 M einen Verluſt von 12,361 M Trotz Erhöhung
des Umſatzes ſei auch in den zunächſt folgenden Jahren eine er
ſprießliche Rente kaum zu gewärtigen

Dividenden Märkiſche Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft zu
Wetter 990 Meißener Eiſengießerei und Maſchinenbauanſtalt 190
Bergiſcher Gruben und Hüttenverein Hochdahl 4 Berliner
Bockbrauerei 39 Berl Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft Schwartz
kopff 390 Aktienbrauerei Friedrichshain 990 Thode ſche Papier
fabrik Hainsberg 96 te Culmbacher Aktien Exportbier
brauerei 109

Wien B Olt Friegr Getreidemarkt Weizen
erbſt 9,17 Gd 9,75 Br per Frühjahr 9,80 Gd 9,85 BrGb 7 r fer per Herbſt 6,62 Gd

Gd 900 Broggen per Herbſt 7,30 356,65 Br Mais pr Okt 8,90

W Jaale Halle 29 abs Unterh 2,34 30 2,30Trotha 29 S Unterh 3,26 28 3,22 W wer
Kalbe 28 Okt Oberp 1,90 Unterp Jky tru Artern 29 Oft am rn en Pegel 1,40

Standarte im Zuge derſelben beſagte daß Philadelphia im verfloſſenen Jahre Millionen Yards Leo fa e hat hen 28 Okt m Torgau 2,06 Wittenberg
Dresden 27 Okt 0,072,48 Roßlau 2,09 Varby
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teinbick WVoss
Fortlaufender Eingang von Neuheiten in

Kleicderstoffen und Besàätzen
Partie reinmw ollener Serges von vorzüglicher Qualität à Meter 75 Pfg

Winter und Regenmäntel Iupons ete
in unübertroffener Auswahl und eleganter Ausführung für jede Figur paſſend I ſortirt vom einfachen mittleren bis hocheleganten Genre

Anfertigung eleganter Costume und Mäntel etenach Maß bei garantirt gutem Sitz und ſauberſter SHerſtellung

T 7111
72 Grosse Steinstrasse 72

Das aus der Emil Salomonmn ſchen Concursmaſſe herrührende Lager und andere
Waagren beſtehend aus ſehr bedeutenden Winterbeſtänden in Herren und Knaben Garderoben ſowie

einer großen Auswahl Damen Confection wird jetzt zu herabgeſetzten Taxpreiſen ausverkauft

72 Grosse Steinstrasse T e

Scheibe in firma C Canitz
Export Bier HandlIung

IKarlstrasse 2 Karlstrasse 2
empfiehlt und verſendet in Faß und Flaſchen jedes Quantum gut gepflegter und reingehaltener Biere

Dunlkle Bieres Melle BiereCulmb Exportbier J Actien Exportbierbrauerei Culmbach RPilſener Lagerbier I Acrtien Bierbrauerei Pilſen Böhmen
St PetriSchankbier do do doWeijeburger Zhihatzier nerxer Merſeburg

Canit Malz Porter Bier
Zerbſter Bitterbier Lorenz Pfannenberg Söhne
Thüringer Weizenlagerbier 6 Brückner Köſen

Vorgezeichnete Biere ſind wiederholt chemiſch analyſirt in ihrer Zuſammenſtellung für vollſtändig reine und gut vergohrene Biere erklärt worden
Da es vielfach vorkommt daß andere Biere auf die von mir im Umlauf befindlichen Flaſchen gezogen worden und dadurch ſchon öfter Täuſchungen

hervorgerufen ſo mache wiederholt darauf aufmerkſam daß alle aus meinen Kellereien entnommenen Flaſchenbiere nur mit Korken nicht Patentverſchluß
verkorkt ſind welche auf der einen Seite meinen eingebrannten Firmaſtempel C G Canitz Bier Depot u müſſen

Der Zutritt in meine Kellereien iſt jederzeit und gern geſtattet hA Scheiſbe in Fa C G Camitz Karlſtraße 2
Die Herren Wirthe erlaube mir beſonders darauf aufmerkſam zu machen daß ich von meinem Culmbacher Export ſowie Schankbier St Petri

ſtets e in leuen See halte D O

2

ff Lagerbier A Riebeck Co Reudnitz Leipzig
Köſener Champagner Weißbier 6 Brückner KöſenLeipziger Goſe ctienBier Brauerei Gohlis b Leipzig

b

Th Arm V W E Werben nMücheln tet t alen h en
x 9rt Geh Sernag Du V 3 empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von G h in ff wer

v s S fertigen Brtten böhmilchen Vettkedern und Daunen7 Augg b zu ſehr ſoliden Preiſen SpiokendortMädchen Mäntel Fabriß bteetiget Scheune nete e e e e
J3 Nov J Ball e n Nach

I Etage 52 Gr Ulrichſtr 52 I Etage S mehr dine GaſtEilzel Pörkauf a bin im z M Z u p 0 Menter in eipris
Repertoir Veränderung

grosse Ulrichstrasse 26 Neues TheaterZur bevorstehenden Wintersaison empfehle ich mein reichassortirtes Nie Glöckchen des Fremiten
Lager in Stickereien Decken und feinen Holzsachen bei bester Nittwoch Fidelio Frl Brandt

Bedienung zu mässigen Preisen Altes TheaterDienstag Nachmitt Die Kuckucks

III miüscehuhe Mittwoch erfpgenres
wegen Aufgabe des Artikels zum Selbſtkoſtenpreis bei Wetterbeobachtung den 28 OeIaleiderstoſſe

für Herbſt und Winter Feke der tober 12 Uhr Mittags Windx r r 1 r Oſt ſchwach Wetter ſchön TemperatAm S Leipziger Str O Luc I 9 Grad R War me ch Wolken r het
ab FBB ab und 2 Schicht vorhanden Strömungin allen Qualitäten empfiehlt in d eueſten Muſt ſeh apotten nene Muſter ſ8 re e a in die

empfiehlt in den neu uſtern ſehr n demzufolge wird der vind ſich 1breiswerth Wrickjacken in großer Auswahl u billigsten Preiſen Süden wenden mitunſer etwas ſtart
auftreten Stellenweiſe wird etwasempfiehlt Regen eintreten u dürfte das etzt

L Dannenberg Herrenſtraße 7 e t a n a
Vortrag Dienstag den 31 Octo

PerurGuare hChili Salpeter ete halte ab meiner Lager Bahnhof Nauendorf und Löbe F M Stannebein
jün unter billigſter Preisſtellung und Gehalts Garantie beſtens empfohlen eI öHaſenfelle kauft Chr Voigt vahnhot Rauendort W iln Voigt den de deretworni

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

M A BRurkkharelt
Mode und Trinenwaunren Handlung

7
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